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Benjamin Thomson (1753-1814) war ein englischer, in Amerika geborener Ingenieur, der in Europa Karriere machte. Seine Beobachtungen beim Bohren von Kanonenrohren waren die Grundlage für das Verständnis des Zusammenhangs von mechanischer Arbeit und der Erwärmung von Körpern.








Welchem europäischen Land diente Thomson, der geadelt den Titel eines Reichsgrafen von Rumford führte, als Kriegsminister?
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Der Auftrieb in unterschiedlichen Medien





Achtung:   Dies ist die „schmuddeligste“ und gefährlichste aller Stationen des Lernzirkels. Spiritus ist sehr leicht brennbar! Keiner Feuer in der Umgebung! Da Spiritus außerdem schlecht riecht, sollte die Spiritus-Messung zügig durchgeführt werden und der Spiritus dann sofort wieder in die Vorratsflasche zurück geschüttet werden. Lasse den ins Öl bzw. Glyzerin eingetauchten Körper gut abtropfen und reinige ihn anschließend unter dem Wasserhahn.





Um zu überprüfen, ob bzw. wie die Auftriebskraft von der Dichte der Flüssigkeit abhängt, vergleicht man die Auftriebskraft, die derselbe Körper in drei verschieden dichten Flüssigkeiten erfährt. Achte darauf, dass Du den Körper immer wieder sorgfältig reinigst, bevor Du zur nächsten Flüssigkeit wechselst, um Mischungen der Flüssigkeiten zu vermeiden.





Versuch:  Ermittle die Gewichtskraft FG des Körpers, indem Du ihn an den Kraftmesser hängst.





Versuch:  Bestimme nun die Kräfte FFl, auf den Kraftmesser, wenn der Körper vollständig in die jeweilige Flüssigkeit eingetaucht ist.





























Berechne jeweils die drei unterschiedlichen Auftriebskräfte FA! Schlage die Dichte-Werte für die drei Flüssigkeiten nach und notiere sie! Erkennst Du einen gesetzmäßigen Zusammenhang zwischen den Auftriebskräften und den Dichte-Werten der Flüssigkeiten?





Das Ergebnis, wie die Auftriebskraft von den Dichte-Werten der Eintauchmedien abhängt, ist von allen in ihren Laufzetteln einzutragen..





Die Fragen und Aufgaben sind nicht auf diesem Blatt zu bearbeiten, sondern vor dem Ausfüllen des Laufzettels zu lösen. Wenn Ihr Euch nicht über die Lösung einig seid, könnt Ihr beim Lehrer Blätter mit den richtigen Lösungen einsehen!�Füllt zuletzt auf dem Laufzettel die Euere Station betreffenden Teile aus!�Lasst zuletzt den Versuchsaufbau - außer am Stundenende - für die Nachfolgegruppe stehen!
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